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beschwerden. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der in Abschnitt 6.1 genannten sonstigen Bestandteile. Pharmakotherapeutische Gruppe: Kapillarstabilisierende Mittel; Bioflavonoide, Diosmin, Kombinationen. ATC-Code: C05CA53. Inhaber der Zulassung:  
ExtractumPharma zrt. H-1044 Budapest, Megyeri út 64. Ungarn. Zulassungsnummer: 141737 Verschreibungspflicht/Apothekenpflicht: Rezeptfrei, apothekenpflichtig. Stand der Information: 07/2024; Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwir-
kungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, Schwangerschaft, Stillzeit und Nebenwirkungen sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen. Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen dieses Arzneimittels informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Di
o_

03
6_

03
25

_I
ns  Eine Innovation von Dioscomb®, Österreichs Nr. 1 bei Venenpräparaten* 

*IQVIA Hinausverkauf aus der Apotheke in Einheiten YTD Dezember 2024
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!

Unsere Zeitschrift möchte auch hochqualifizierte Fortbildung
in weniger beachteten Bereichen der Gefäßmedizin bieten.

Während in der Ausgabe 1/2011 die Angiodysplasien ein
Schwerpunkt waren, finden Sie in diesem Heft einen Artikel
zum Thema Lymphödem. Leider führt die Lymphologie
– sicher zu Unrecht – immer noch ein Schattendasein, was
sicherlich auch mit den vielfach nur geringen Kenntnissen auf
diesem Gebiet zu tun hat. Es ist daher Herrn OA Dr. Christian
Ure vom Zentrum für Lymphologie des LKH-Wolfsberg zu
danken, dass er sich dieses Themas angenommen hat und in
diesem Heft einen diagnostischen Algorithmus zur Diagnose-
sicherung des Extremitätenlymphödems präsentiert.

Obwohl die therapeutische Angiogenese zur Induktion
des Wachstums neuer Blutgefäße schon seit vielen Jahren
ein großes Hoffnungsgebiet als potenziell beinerhaltende
Therapieoption für Patienten mit chronisch kritischer Extre-
mitätenischämie ohne chirurgische oder interventionelle Re-
vaskularisationsmöglichkeit darstellt, zeigt uns Univ.-Prof.
Dr. Rudolf Kirchmair von der Medizinischen Universität
Innsbruck, dass es trotz einiger vielversprechender Ergeb-
nisse auf diesem Gebiet noch ein weiter Weg bis zum routine-
mäßigen Einsatz dieser Methode ist.

Anhand von 2 Fallberichten wird über die Möglichkeiten
der endovaskulären Therapie bei subakuter Extremitäten-
ischämie sowie über den Einsatz eines medikamenten-be-
schichteten Stent im femoropoplitealen Gefäßgebiet berich-
tet.

In diesem Sinne wünschen wir zum Sommerbeginn eine
spannende Lektüre und verbleiben mit freundlichen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. Erich Minar
PD Univ.-Prof. Dr. Martin Schillinger
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